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1. Begrüssung

2. CHATGPT und AI-Tools: Technische Grundlagen. 

Was können sie (nicht)? Wie könnten sie sich 

entwickeln? (S. Handschuh)

3. Rechtliche Grundlagen (C. Gröner)
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5. Dozierendenperspektive (H. Birk, S. Meisel)

6. Studierendenperspektive (C. Gröner, M. Kyburz)

7. Abschluss: Materialien
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Willkommen!



HSG Writing Lab und HSG CAT

HSG Writing Lab:

Zentrum für wissenschaftliches 

Schreiben an der Universität 

St.Gallen
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Kontakt: schreiben@unisg.ch

mailto:schreiben@unisg.ch


HSG Writing Lab und HSG CAT

HSG Writing Lab

Förderung studentischer  

Schreibkompetenzen, fach-

und stufenspezifisch 

Enge Zusammenarbeit mit 

den Lehrenden

Angebote in deutscher und 

englischer Sprache

Schreibberatung

Kursangebot

Workshops

Events

Lern- und Lehrmaterialien

Dr. Carina Gröner
Admin. Leitung / 

Teamleitung Deutsch

Dr. Mark Kyburz
Teamleitung Englisch

Events: Nacht der Schreibkompetenz und 

Zitiertag – online

Für Studierende im Assessmentjahr

Schreibworkshop und Schreibgruppen für 

Doktorierende

offene Schreibberatung

Dienstag, 17-19 Uhr

Online- Link im Studentweb/ Bibliothek

Workshop- Zyklus mit 15 Workshops 

incl. «Research,

Cite and Write»

Schreibworkshops für BA und MA, auch als 

Vorbereitung auf die Abschlussarbeit

HDZ «Schriftliche Arbeiten bewerten und 

betreuen» (DE/ EN)

Für Dozierende

Prof. Dr. Daniel Cuonz
Akademische Leitung

https://www.unisg.ch/de/universitaet/hsgservices/beratung/beratungsstellen/writing-lab Kontakt: schreiben@unisg.ch
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Peer Schreibtutorinnen 

und Schreibtutoren 
Janek Huwiler

Rondina Heidar

Michelle Vornbäumen

Temirlan Chandybaev

https://www.unisg.ch/de/universitaet/hsgservices/beratung/beratungsstellen/writing-lab


HSG Writing Lab und HSG CAT

Kontakte:

hanne.birk@unisg.ch

sebastian.meisel@unisg.ch
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HSG CAT

Center for Curriculum and 

Teaching 

Development: Didaktische 

Beratung und Lehrentwicklung

mailto:hanne.birk@unisg.ch
mailto:sebastian.meisel@unisg.ch


HSG Writing Lab und HSG CAT

Didaktische Beratung und Lehrentwicklung (CAT)

726. Mai 2023

Dr. Hanne Birk:

• Promotion im Bereich der kulturwissenschaftlichen Anglistik (Universität 

Gießen)

• Über sechs Jahre Lehre und Forschung (postdoc) an der Universität 

Bonn; parallel Weiterbildung im Bereich Hochschuldidaktik

• In-house Kontaktperson für didaktische Fragestellungen und Tätigkeit im 

Bereich teaching support/Lehrunterstützung und Coaching

• Seit 01.05.2022 an der HSG

Dr. Sebastian Meisel

• Promotion in Neuerer Deutscher Literaturwissenschaft/Philosophie 

(Universität Bamberg)

• Über viereinhalb Jahre Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 

Klassische Philologie und Philosophie der Universität Bamberg

• In-house Kontaktperson für didaktische Fragestellungen und Tätigkeit im 

Bereich teaching support/Lehrunterstützung und Coaching

• Seit 01.02.2023 an der HSG



HSG Writing Lab und HSG CAT

Didaktische Beratung und Lehrentwicklung (CAT)

826. Mai 2023

«Empowering the Learning & 

Teaching of Tomorrow through

Synergetic Support of Learning and 

Teaching Processes»

Unser primäres Ziel ist es, Ihre 

Handlungsfähigkeit bei Lehr-

Lernprozessen zu stärken. Wir 

bieten synergetische 

Unterstützung durch die 

Etablierung dynamischer 

Kommunikationsprozesse an, die 

auf der Grundlage unseres 

didaktischen Wissens und 

Erfahrungen zu einem 

Perspektivwechsel einladen und 

die Spirale der 

Unterrichtsentwicklung von der 

Kompetenz zur Performanz 

drehen. 



ChatGPT und AI-Technische Grundlagen
S. Handschuh





Ergebnisse der Vorab-Umfrage



Ergebnisse der Vorab-Umfrage

Frage 1: Haben Sie selbst schon AI-Tools (z.B. DeepL, Grammarly) oder AI-Chatbots wie ChatGPT benutzt?

Ergebnis:  Ja → 23 (82,14%)

Nein → 5   (17,86%)

Frage 2: Falls "Ja": Haben Sie in Ihrem Kurs schon einmal aktiv AI-Tools genutzt?

Ergebnis:  Ja → 9   (35,71%)

Nein → 14 (64,29%)

Wünsche Befürchtungen
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Rechtliche Rahmenbedingungen



Rechtliche Rahmenbedingungen an der HSG:
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor 

ist lizenziert gemäß CC BY-SA

Transparenz statt Verbot

Seit Februar 2023 gilt die neue Eigenständigkeitserklärung. 

https://universitaetstgallen.sharepoint.com/sites/Pruefunge

nDE/SitePages/Eigenst%C3%A4ndigkeitserkl%C3%A4rung.

aspx

Alle IT- und AI-Tools müssen nun im Hilfsmittelverzeichnis 

deklariert werden. 

Auch DeepL, EndNote, etc… 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Paragraf_-_symbol.svg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://universitaetstgallen.sharepoint.com/sites/PruefungenDE/SitePages/Eigenst%C3%A4ndigkeitserkl%C3%A4rung.aspx
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Hilfsmittel-
verzeichnis

Erlass Nr. II.B.1.20 
vom 01.Februar 2023,
Abs. 5.3, 
Art. 57 AB.
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Import Modul zur Eigenständigkeitserklärung auf 
Canvas Commons

Das TIL (Teaching Innovation Lab) stellt auf Canvas Commons ein Importmodul zur neuen 

Eigenständigkeitserklärung zum Import in den eigenen Kurs zur Verfügung.

Canvas

16

https://learning.unisg.ch/
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Wie zitiert man ChatGPT nach APA?
How to cite ChatGPT (apa.org)

Diese Frage stellt sich besonders dann, wenn LLM-generierte Texte selbst Gegenstand der 

Untersuchung sein sollen.

Eine Verwendung von ChatGPT soll nach APA im Methodenbeschrieb oder in der Einleitung

angegeben werden, möglichst präzise und mit dem verwendeten Prompt.

Da die Outputs von LLM-Chats nicht reproduzierbar sind, es sich aber auch nicht um "persönliche 

Kommunikation" handelt, empfiehlt APA diese Quellen wie Ausgaben von Algorithmen anzugeben.

Es kann auch ein separates AI-Verzeichnis im Anhang gemacht werden, das alle Prompts und 

Textoutputs verzeichnet. 

17

https://apastyle.apa.org/blog/how-to-cite-chatgpt
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Wie zitiert man ChatGPT nach APA?
How to cite ChatGPT (apa.org)
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https://apastyle.apa.org/blog/how-to-cite-chatgpt


z.B.: Peter Salden, Jonas Leschke (Hrsg.): 

Didaktische und rechtliche Perspektiven auf 

KI-gestütztes Schreiben in der 

Hochschulbildung, 2023, 

DOI: 10.13154/294-9734.

Fazit: 

AI-Literacy statt Verbot

19

Rechtliche Rahmenbedingungen an anderen 

Universitäten: 



➢ mögliche Probleme mit Datensicherheit, da oft Texteingaben als Trainingsdaten 

verwendet werden

➢ Gefahr der Verletzung der wissenschaftlichen Integrität

➢ Fehlerhafte oder Bias-behaftete Textoutputs

➢ Schwierigkeiten beim Bewerten von Informationen, Quellen und wissenschaftlichen 

Eigenleistungen 

(vgl. zu Chancen und Risiken: Mohr, G., Reimann, G., Blüthmann, N., Lübcke, E. & Kreinsen M. (2023). Übersicht zu ChatGPT im Kontext 

Hochschullehre. Hamburger Zentrum für Universitäres Lehren und Lernen. https://www.hul.uni-hamburg.de/ueber-uns/aktuelles/2023-01-22-

chatgpt.html)
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Rechtliche Rahmenbedingungen –
allgemeine Überlegungen zu LLMs im wissenschaftlichen Schreiben



Gruppenarbeit
Pyramid discussion



Gruppenarbeit: 4 Themen - 8 Tische

Bitte 6-7 Personen pro Tisch
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Schreiben auf Englisch 

mit und ohne ChatGPT

Ideen zum 

Schreiben in der 

Lehre

Bewertung von Texten 

mit AI-Anteil

Writing to Learn: Die 

Zukunft des 

wissenschaftlichen 

Schreibens

Writing to Learn: 

Die Zukunft 

des wissenschaftlichen

Schreibens

Ideen zum Schreiben 

in der Lehre

Schreiben auf 

Englisch mit und ohne 

ChatGPT

Bewertung von 

Texten mit AI-Anteil



Gruppenarbeit: Pyramid Discussion

1. Schritt - allein: Notieren Sie bitte allein die drei wichtigsten Punkte 

oder Fragen zum Thema. (3 Minuten)

2. Schritt - paarweise: Diskutieren Sie diese Punkte mit der Person 

neben Ihnen und einigen Sie sich auf 2 gemeinsame Aspekte. (4 

Minuten)

3. Schritt - 2 Gruppen pro Tisch: Bilden Sie 2 Gruppen pro Tisch 

und besprechen Sie sich, einigen Sie sich auf die wichtigsten Aspekte. 

(5 Minuten)

4. Schritt - ganzer Tisch: Besprechen Sie die wichtigsten Punkte der 

letzten beiden Gruppen und einigen Sie sich auf 2 wichtige 

Statements oder Fragen zum Thema. Notieren Sie diese auf 

die farbigen Statement-Cards. Bestimmen Sie eine Person, die 

diese Statements dann präsentiert. (8 Minuten)
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Gruppenarbeit: Präsentation der Statements

24

Jeder Tisch stellt kurz seine beiden Statements zu den vier 

Themen vor und hängt sie unter die Themenüberschriften an die 

Pinnwände:

Schreiben auf Englisch mit und ohne Chat GPT

Bewertung von Texten mit AI-Anteil

Ideen zum Schreiben in der Lehre

Writing to Learn: Die Zukunft des Schreibens



Dozierendenperspektive



Zwei Wege für AI-Tools in der Lehre

26

Umgang mit AI-Tools 

(ChatGPT, Bard, Bing-

Chatbot et al.)

Ermutigung zum 

produktiven Umgang

Vermeidung von 

wissenschaftlichen 

Fehlverhalten

Transparenz 

im Umgang 

mit Chatbots 

in der Lehr-

Lern-Praxis

Möglichkeiten und Grenzen des Potentials 

von AI-Tools aufzeigen und studentische 

Perspektive bedenken

Further reading/in Anlehnung an:

TU München: Handreichung TUM zu ChatGPT

Uni Hamburg: Übersicht zu ChatGPT im 

Kontext Hochschullehre 

https://www.prolehre.tum.de/fileadmin/w00btq/www/Angebote_Broschueren_Handreichungen/prolehre-handreichung-chatgpt-v2.2.pdf
https://www.hul.uni-hamburg.de/selbstlernmaterialien/dokumente/hul-chatgpt-im-kontext-lehre-2023-01-20.pdf
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Ermutigung zum 
produktiven Umgang

➢ Bisher haben sich komplexe Prüfungsaufgaben bewährt, 

mit denen ChatGPT häufig noch überfordert ist:

z.B. Lerntagebuch/Portfolio mit Selbstreflexion, 

Transferaufgaben, Textbezüge

→ kommunikativ, kompetenzorientiert, kreativ 

(cf. TUM)

➢ In digitalen Prüfungen ist die Verwendung von 

Lockdown-Browsern und generell eingeschränkten 

digitalen Suchmöglichkeiten eine wirksame Option 

➢ Als didaktisch förderlich werden dazu häufig wechselnde 

Prüfungsformate beschrieben, die ein reines Copy-

Paste-Verfahren erschweren.

➢ Zeitdruck reduzieren und Studierende in ihrem 

Schreibprozess kennenlernen

➢ Lernklima transformieren→ wiss. Integrität

➢ Verstärkter Fokus auf Schreibprozesse und deren 

Bewertung

➢ Abkehr von der produktionsorientierten Praxis

➢ Sozial bezogene Feedback-Verfahren und studentisches 

Peer-Review können zukünftig eine stärkere Rolle spielen 

➢ Studierende können motiviert werden, Chatbots 

auszuprobieren, z.B. für Protokolle, Zusammenfassungen 

und Reviews (AI-Literacy), ebenso können sie initiale 

Schreibblockaden helfen zu überwinden

➢ Anregung zu differenziertem und individuellem Umgang 

mit Chatbots zur Reflektion der eigenen 

wissenschaftlichen Vorgehensweise und 

Schreibgewohnheiten (Virtueller Schreibpartner)

➢ Verwendung von ChatGPT in Prüfungen

Es ist daher sinnvoll, verfügbare Zeit in einer entsprechenden Lehrveranstaltung zu nutzen, um im 

gemeinsamen Austausch mit den Studierenden diese Technologie kennenzulernen, um sich gegenseitig 

für den Gebrauch zu sensibilisieren (Collaborative AI-Literacy)



Andere AI-Tools als ChatGPT (Auswahl)

Neuroflash (Basierend GPT 3/3.5/4) → KI-Text-Generator

Jasper.AI (Basierend GPT 3/3.5/4) → KI-Text-Generator

Copy.AI (Basierend GPT 3/3.5/4) → KI-Text-Generator

Elicit (Basierend GPT 3/3.5/4) → Zusammenfassung von wissenschaftlichen Paper

Pictory (Basierend GPT 3/3.5/4) → Erstellung von Kurz-Videos

Flick (Basierend auf GPT 3/3.5/4) → Erstellung von Social-Media-Content

Slidesgo (Basierend auf GPT 3/3.5/4) → Erstellung von Power-Point-Slides

28

https://neuroflash.com/de/
https://www.jasper.ai/
https://www.copy.ai/
https://elicit.org/
https://pictory.ai/?ref=uniteai
https://www.flick.social/?fpr=uniteai
https://slidesgo.com/ai-presentations
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foto: hb

Schreiben:

Eine Vielfalt an Kompetenzen
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foto: hb

Schreiben: Eine Vielfalt an Kompetenzen

«Ohne zu schreiben, kann man nicht denken: jedenfalls nicht in anspruchsvoller, anschlussfähiger 
Weise.» (Luhmann 1992: 53, zit. nach Lahm 2016: 31)

What do you think? How do you write?

➢ Schreiben korreliert mit der Erschliessung von Weltwissen (epistemisch)
➢ Erlernen disziplinenrelativer Fachsprache
➢ Schreiben erfordert Teilhandlungen --> Koordination durch metakognitives Wissen
➢ Fähigkeit zur Adressatenorientierung
➢ Umsetzung passender Sprachhandlungen
➢ Emplotment/Argumentation
➢ Einschätzung der Validität von Informationen, wissenschaftsadäquate Nutzung
➢ Sprachregeln, z.B. Grammatik/Zeichensetzung

(Übernommen aus Lahm 2016: 21ff./in Bezug auf Steinhoff 2014: 332f.)

Vgl. exemplarisch Kompetenzmodell ‘Schreiben’ (Baurmann/Pohl 2009) mit Teilbereichen:

Planungskompetenz, Formulierungskompetenz, Überarbeitungskompetenz, Ausdruckskompetenz, Kontextualisierungskompetenz, Antizipationskompetenz, 

Textgestaltungskompetenz (cf. 03b-PK2-Schreiben-Synopse-BSMSA-E-Phase-Q-Phase (nibis.de))

Lahm, Swantje. 2016. Schreiben in der Lehre. Opladen/Toronto: UTB.

Luhmann, Niklas. 1992. Kommunikation mit Zettelkästen: Ein Erfahrungsbericht. In: André Kieserling (Hrsg.). Universität als Milieu. Kleine Schriften. Bielefeld. Haux. 53-

73.

Steinhoff, Torsten. (2014). Lernen durch Schreiben. In: Helmuth Feilke und Thorsten Pohl (Hrsg.). Schriftlicher Sprachgebrauch – Texte verfassen. Baltmannsweiler: 

Schneider. 331-346.

https://nibis.de/uploads/nlq-steitz-kallenbach/Kompetenzmodell%20Schreiben.pdf


Studierendenperspektive



Studierende stehen technischen Entwicklungen generell offen 

gegenüber.

Ältere AI-Tools, wie DeepL, werden bereits standardmässig genutzt.

Im Studium kommen weitere Tools, wie Literaturverwaltung, Analyse-

Tools für qualitative oder quantitative Daten, ... dazu. 

Unsicherheit in der Einschätzung/ Umgang

Unkritische Nutzung: vgl. Bury, 09.05.2023, Test

der Dualen Hochschule Stuttgart
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Studierendenperspektive



Fragen, die Studierende zu LLMs stellen:

Wofür eignen sich die Tools und wo nützt es am meisten?

Ist es nicht viel effizienter mit ChatGPT Textpassagen zu generieren?

Riskiere ich bei der Verwendung von ChatGPT ein Plagiat zu produzieren?

Wird mein:e Betreuer:in merken, dass ich ChatGPT verwendet habe? Wenn ja, 

wie?

Wie zitiere ich ChatGPT?

Wenn Tools genutzt werden, wie muss man sie angeben?

Wie wird eine Verwendung bewertet?

Welche weiteren Konsequenzen kann eine Nutzung haben?

33

Studierendenperspektive



Studierende wünschen sich Transparenz und wollen lernen:

Daher:

➢ Bewertungsgrundlagen transparent machen

➢ Wenn, dann reflektierte und kritische Nutzung von Tools anregen 

(AI-Literacy):

➢ z.B. durch Zeigen unerwünschter Effekte von Tools

➢ z.B. durch Zeigen von unklaren Übersetzungen bei DeepL oder 

von Falschinformationen und halluzinierten Quellenangaben bei 

ChatGPT.

➢ Ausprobieren wie diese Tools sinnvoll genutzt werden können

34

Studierendenperspektive



Testlauf mit ChatGPT mit 4 Personen Zeitraum 20.02.23-20.04.23, Deutsch:

Sie sollten Forschungsfragen erstellen lassen zum Thema "Diverse Teams in KMU", eine Gliederung, eine 

Einleitung und einen Forschungsbericht und diese mit Quellenangaben nach APA 7 versehen lassen. Die 

Ergebnisse wurden geprüft und nach dem detaillierten Bewertungsraster aus dem EWS-Schreibkurs im 1. 

Studienjahr bewertet:

Fazit: Sprachlich und von der Textsortenperformanz waren die Ergebnisse beeindruckend. Bei genauerer Analyse 

der Bewertungskriterien zeigte sich aber, dass die Forschungsfragen und die Einleitungstexte sehr allgemein, die 

Gliederungen sehr generisch und die Forschungsberichte unpräzise und mit oft fehlerhaften Quellenangaben 

geschrieben waren.
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Studierendenperspektive
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Studierendenperspektive

ChatGPT kann momentan gut Texte schreiben, aktuell erreichen die Outputs 

die Kriterien von Wissenschaftlichkeit (noch) nicht.

Für Studierende wird es also zukünftig wichtig sein, die Textoutputs selbst 

kompetent und kritisch einschätzen zu können und dazu die wichtigen 

Elemente des wissenschaftlichen Schreibens zu kennen und anwenden zu 

können.

LLMs machen die Lerninhalte des wissenschaftlichen Schreibens also nicht 

überflüssig, sie werden sich wohl aber verändern.



Ergebnisse des Workshops



Originalität- wie 

erkenne ich 

Fremdleistung?

Fragestellung 

anpassen,

Projektarbeiten, 

Feedback im 

persönlichen 

Austausch

wissenschaftliches 

Schreiben ist mehr 

als Chat GPT.. 

Welches 

Bildungsziel?

Formatives Beurteilen, 

Texte selber 

schreiben lassen, 

Diskussion mit Tools..

Wie soll 

„sinnvoller“ 

Gebrauch von AI 

Tools bewertet 

werden?

Bewertungsvor-

gabe, Skala?



Zukunft des wiss. 

Schreibens



Zukunft des 

wiss. 

Schreibens



Ideen zum 

Schreiben in der 

Lehre



Bewertung von 

Texten mit KI-Anteil



Bewertung von 

Texten mit KI-

Anteil



Danke.
Weitere Unterstützung durch CAT 

und Writing Lab
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